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Jahresbericht 2021 
 

Das Jahr 2021 hatte es in sich. Anfänglich hofften wir auf eine Verbesserung der Pandemie-Situa-

tion, aber dem war leider nicht so. Wegen CORONA mussten man auf viele geplante Anlässe ver-

zichten. Trotz allem blieben wir nicht untätig. Vieles musste Online durchgeführt werden, da ein 

persönliches Treffen nicht mehr möglich war. Erst auf Sommerbeginn, als sich die Mehrheit der 

Bevölkerung geimpft hatte wurden einige Massnahmen gelockert. Dennoch waren Anlässe nur unter 

erschwerten Umständen oder gar nicht möglich. Vorstandssitzungen und weitere Sitzungen wurden 

abgesagt, nur online durchgeführt, auf später verschoben oder die Teilnahme war nur mit gültigem 

Zertifikat und Schutzmaske möglich. Für alle wiederum ein schwieriges Jahr für eine Vernünftige 

Planung und eine gewisse Flexibilität war angesagt. 
 

Veranstaltungen 
 

Generalversammlung  

Die Generalversammlung am 16. März 2021 fand erstmals in der 125-jährigen Vereinsgeschichte 

des Quartiervereins auf schriftlichem Weg statt. Wir hoffen, dass 2022 die Fallzahlen und Hospitali-

sierungen abnehmen, um dann die Generalversammlung im normalen Rahmen durchzuführen. 

Diese wird sicherlich die letzte sein welche in den Räumlichkeiten des Kirchgemeindehauses Hard 

(Bullinger) durchgeführt werden kann. Denn ab Ende März wird die Kirche einer neuen Nutzung 

weichen. Nicht mehr das Religiöse, sondern die Politik wird ab dann im Fokus stehen. Denn diese 

wird für den Kantonsrat und Gemeinderat umgebaut und wird voraussichtlich für die kommenden 

sieben Jahre für Ratssitzungen genutzt. Das Rathaus wird in den kommenden Jahren saniert. 
 

ZüriCrit 

Auch dieses Jahr ein gut besuchter Anlass mit mehreren Tausend radbegeisterte Personen welche 

die Radrennfahrerinnen und -fahrer mit ihren Fixed-Rädern (ein Gang ohne Bremsen) auf der Rund-

strecke begleiteten. Für Radstrecke war ein Schutzkonzept erarbeitet worden. In der überwachten 

Zone konnten sich Besuchende mit gültigem Zertifikat auch ohne Schutzmaske aufhalten und die 

Rennen mitverfolgen.  
 

Jubiläumsfeier & Buchvernissage 

Die Sicherheitsauflagen für unsere geplante kleine Jubiläumsfeier am 5. 

September 2021 konnten wir nicht erfüllen. Aus diesem Grund mussten 

wir die Feier streichen. Am Abend war es jedoch möglich die Vernissage 

unseres Jubiläumsbuches „Aussersihl bewegt“ mit rund 100 Personen 

durchzuführen. Leider war es aufgrund der Personenbeschränkung und 

Zertifikatspflicht nicht möglich alle Interessentinnen und Interessenten am 

Anlass zuzulassen was wir bedauern. Bedanken möchte ich mich bei unserem langjährigen Mitglied 

& Betreiber der Kanzleiturnhalle Koni Frei, welcher uns die Räumlichkeiten kostenlos zur Verfügung 

gestellt hat.  Als Ersatz für Absagen an der Vernissage wurden an  

verschiedenen Daten Rundgänge organisiert und Lesungen zu den Themen unseres Jubiläumsbu-

ches angeboten. Trotz Personenbeschränkung waren alle angebotenen Veranstaltungen jeweils gut 

besucht.  
 

Räbeliechtli-Umzug und Baumfeier 

Wie 2020 mussten wir den Räbelliechti-Umzug und die Baumfeier, aufgrund der unsicheren Lage 

und Personenbeschränkung, bereits frühzeitig absagen. Vielleicht hätte man eine Chance gehabt 

diese Anlässe unter falschen Angaben durchzuführen! Hätten man ein Gesuch für eine  
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Demonstration statt einer Veranstaltung einreichen sollen? Wie hätten die Angaben für einen sol-

chen ausgesehen…?  

Aufgrund der Anfragen seitens Schulen/Kindergärten konnten wir für diese noch genügend Räben 

beschaffen und den Kindern kostenlos zur Verfügung zu stellen. Wir hoffen dennoch, dass 2022 die 

Situation sich zusehends verbessert und wir wieder einen Räbelichtli-Umzug im Quartier organisie-

ren können.  
 

Vernetzungsveranstaltung 

Entsprechend dem Gemeinderatsbeschluss GR Nr. 2020/352 haben die Quartiervereine in ihrem 

Gebiet den Auftrag einmal pro Jahr mit interessierten, kleinen und temporären Quartierorganisatio-

nen eine Vernetzungsveranstaltung zu organisieren. Der Einladung zur ersten Vernetzungsveran-

staltung am 15.11.2021 haben 22 Organisationen/Institutionen/Vereine/Firmen teilgenommen. Es 

wurden über verschiedene Themen diskutiert und informiert. Im Anschluss beim Apéro hatte man 

zusätzlich die Möglichkeit sich besser kennen zu lernen und sich auch untereinander zu vernetzen.  
 

In der Vergangenheit hat bei allen das Vereinsleben unter der Situation stark gelitten, denn nur 

kleinere Anlässe waren möglich. Aufgrund der Pandemie wollten wir kein Risiko eingehen jemanden 

zusätzlich einer unnötigen Gefahr der Ansteckung auszusetzen. 
 

Weitere Infos 
 

Laermgruppe.ch  

Dieses Thema hat uns und die IG Innenstadt als Wohnquartier auch 2021 beschäftigt. Trotz den 

wenigen Sonnentage fanden sich auf allen Plätzen und in Freiräumen viele Personen ein, die sich 

teilweise bis in die frühen Morgenstunden vergnügten und die Anwohner*innen immer wieder Lärm 

bescherten. Mit der Plattform der IG Innenstadt als Wohnquartier www.laermgruppe.ch können An-

wohner*innen anonymisiert ihre Feststellungen online melden. Diese werden der Stadt Zürich zur 

Ergreifung von Massnahmen weitergeleitet. Bis zum 30.8. wurden 491 Einträge registriert. Das Re-

sultat ergab, dass im Kreis 1 (36%), im Kreis 4 (27%) und Kreis 3 (19%) die häufigsten Einträge 

vorgenommen wurden. Die restlichen Prozente verteilen sich jeweils auf weitere Stadtkreise. Die 

Meldungen ergaben im Weiteren, dass Klagen von Mo. bis Do. durchschnittlich 6 bis 9% betrugen 

und an den Wochenenden jeweils zwischen 20 bis 31%.  
 

Mediterrane Nächte 

Die Stadt Zürich möchte für den Sommer 2022 nochmals Pilotversuch Mediterrane Nächte, aufgrund 

des Postulates GR Nummer2019/81 in Zürich durchzuführen. Bevor die Stadt Zürich den Pilotver-

such nochmals öffentlich 2022 ausgeschrieben wollte, hat sie am 12.11. Gegner und Befürworten 

zu einer Aussprache eingeladen. Man diskutierte das weitere Vorgehen. Ob sich die Parteien 

schlussendlich einigen steht momentan nicht fest. Zuerst werden sicherlich alle den neuen Vor-

schlag der Stadt prüfen und dann entscheiden.  
 

Kinderspielplatz Herdernwiese (www.herdernwiese.ch) 

Am 24.4. konnte der Anwohnerinnen-Verein Zürich Hard-West, u.a. mit der Unterstützung der Quar-

tierverein Altstetten und Aussersihl-Hard nach umfangreichen Umbauarbeiten der Kinderspielplatz 

mit COVID-19 Sicherheitsauflagen dennoch eröffnet werden. Die Kinder nutzten diesen wundervol-

len und sonnigen Tag, um Spielplatz und die neuen Spielgeräte in Besitz zu nehmen. Seit Beginn 

an wir dieser Freiraum von Jung und Alt, sei es zum Spielen oder zum Ausruhen rege genutzt.  
 

Zürich, Januar 2022       Franco Taiana, Präsident 

http://www.laermgruppe.ch/

